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1 Überblick

Die im Folgenden beschriebene Router-Serie ASR von Cisco Systems umfasst ausschließlich modulare Router mit unterschiedlichen Chassis-Größen.

Diese Router-Modelle sind in der mittleren Leistungsklasse der Cisco-Router angesiedelt und eignen sich besonders für den Einsatz bei Service-Providern und in großen Unternehmens-Netzwerk.en Typische Einsatzgebiete der Router-Serie ASR sind für Unternehmen eine performante WAN-Anbindung sowie Internet Gateway-Anwendungen. Bei Service Providern können die Router zur Breitband-Aggregation oder als Provider Edge genutzt werden.
Folgende Leistungsmerkmale werden von allen Routern der ASR-Serie unterstützt:

· In Software integrierte Funktionen (keine weitere Einschubkarten notwendig), wie

· Multi-gigabit Verschlüsselung, 
· Unterstützung von Breitbandschnittstellen

· 20 Gbps Firewall

· Network Based Application Recognition (NBAR), 
· Flexible Filterlisten auf Paketbasis

· Session border control

· Unterbrechungsfreier software upgrade (ISSU) 

2 Systemarchitektur
2.1 Motivation für den Einsatz der ASR-Serie 

Modulare Router bieten großen Unternehmen und Service Providern die Möglichkeit, eine flexible und performante Anbindung von Unternehmens-Netzen  und Service Providern zu realisieren. Aufgrund der Spezialisierung auf WAN-Dienste und Ethernet-Schnittstellen, insb. auch IP/MPLS und IPSec, stellen solche Router eine bestmögliche Port-Dichte und Performance bereit.

Einsatzgebiete der im Folgenden beschriebenen modularen Router sind u.a. 

· MAN/WAN-Anbindungen von Unternehmen mit
· IP/MPLS Provider-Anbindung

· Metro Ethernet

· WAN-Aggregierung

· Internet Gateways in Unternehmensnetzen sowie

· Vermittlungsstellen von Service-Providern.

Darüber hinaus bieten modulare Systeme die folgenden Vorteile:

· Skalierbarer Ausbau:  Die Systeme wachsen mit dem Bedarf des Anwenders durch Erweiterung des Chassis um weitere Schnittstellenkarten.

· Investitionsschutz: Die Module (Shared Port Adapter, Port Adapter, Line Cards) sind zwischen verschiedenen verfügbaren Router-Serien von Cisco austauschbar.

2.2 ASR-Router-Lösung von Cisco

Bei den Cisco Midrange-Routern handelt es sich um modulare Router, die in unterschiedlichen Chassis-Größen verfügbar sind. Cisco bietet in diesem Bereich für große Unternehmen und für Service Provider Router, die aufgrund der vollständig modularen Ausstattung optimal an die jeweiligen Anforderungen angepasst werden können.

Die Cisco ASR-Router bieten die umfassenden Software-Dienste des Cisco Internetwork Operating System (Cisco IOSTM). Sie sind in der Lage, den Zugriff auf Management-Ressourcen zu verwalten, Quality of Service unter Applikationen zu verteilen und Mehrwert-Funktionen wie z.B. NetFlowTM-Switching und Verschlüsselung zu bieten. Die Cisco ASR-Serie ist speziell auf das IP-Protokoll optimiert, unterstützt jedoch auch andere Protokolle.
Um eine hohe Systemverfügbarkeit zu garantieren, unterstützen die Cisco ASR-Systeme optional redundante Stromversorgung (AC oder DC) und Module sowie das Auswechseln von Modulen und LWL-Transceivern  im laufenden Betrieb. Somit können Schnittstellen hinzugefügt, entfernt oder ersetzt werden, ohne dass der Dienst unterbrochen werden muss. Eine Flash-Speicher-Karte erhöht die Zuverlässigkeit, indem sie Sicherungs-Software-Images und Konfigurationsdateien speichert. Um einen unterbrechungsfreien Betrieb zu gewährleisten, unterstützen die Cisco ASR 1006-Systeme optional redundante Routing-Prozessoren.
Weiterhin verfügen die Router über eine Vielzahl von Modulen auf Basis der Shared Port Adapter (SPA) um unterschiedlichste WAN-Schnittstellen zu realisieren.
Folgende Leistungsmerkmale werden von allen Systemen unterstützt:

· Chassis mit 3, 8 oder 12 SPA-Slots
· 1 oder 2 ESP-Slots

· Route Processor integriert oder bis zu 2 Slots
· Modularität

· Austauschbarkeit der direkt eingebauten Module im laufenden Betrieb (OIR)

· Nutzbarkeit der Shared Port Adapter der Cisco 7xxx-Router
· Umgebungsmonitore für Temperatur, Spannung usw., die verschiedenen Eskalationslevel anzeigen, so dass ein rechtzeitiges Eingreifen möglich ist.

· Unterstützung aller wesentlichen WAN-Protokolle und -Schnittstellen

· Metro Ethernet

· Leased Line

· Frame Relay

· ATM und SONET/SDH

· T1/E1 und T3/E3 sowie HSSI

· Cisco IOS Routing-Features mit umfangreicher Protokoll- und Feature-Unterstützung, z.B.

· IP Version 4 und Version 6 mit Mobile IP und IPSec

· sonstige Protokolle wie AppleTalk, IPX, OSI, SNA und APPN

· QoS-Mechanismen für E-Business-Applikationen

· Chassis in 19“ Rahmen einbaubar
3 Beschreibung der Komponenten

3.1 Gehäuse (Basisdaten)
3.1.1 Physikalische Daten
Die Spezifikationen der einzelnen Varianten des hier beschriebenen Systems kann der folgenden Tabelle entnommen werden:
	Gehäusetyp
	Cisco ASR 1002
	Cisco ASR 1004
	Cisco ASR 1006

	Physikalische Abmessungen
	Höhe: 88.9 mm

Breite: 437.4 mm

Tiefe: 558.8 mm
Gewicht:
15.23 kg (inkl. 2 Netzteilen)

16.75 kg (inkl. 2 Netzteilen, 1x ESP5)
	Höhe: 177.8 mm

Breite: 437.4 mm

Tiefe: 558.8 mm

Gewicht:

31,16 kg (inkl. 2 Netzteilen, 1x ESP10, 1xRP1, 2x SIP10)
	Höhe: 266.7 mm
Breite: 437.4 mm

Tiefe: 558.8 mm

Gewicht:

44,77 kg (inkl. 2 Netzteilen, 2x ESP10, 2xRP1, 3x SIP10)

	Max. Anzahl Route Processor
	1 (Integriert)
	1
	2 

	Max. Anzahl ESP-Module
	1
	1
	2

	Max. Anzahl SIP-Module
	1 (Integriert)
	2
	3

	Max. Anzahl SPA Module
	3
	8
	12

	Redundanz abgebildet in
	Software
	Software
	Hardware

	Integrierte Gigabit Ethernet Ports
	4 x Small Form-Factor Pluggable (SFP) Ports
	0
	0

	Lüftungsrichtung
	Front-to-back
	Front-to-back
	Front-to-back


Für die Router Cisco ASR sind die folgenden Stromversorgungen verfügbar:

	Redundante Netzteile
	Ja (Standard, sowohl für AC als auch DC)
	Wie bei Cisco ASR 1002
	Wie bei Cisco ASR 1002 

	Stromversorgung
(Zuführung)
	Wechselstrom:

85 - 264V

120 - 240V

Frequenz:

60 - 50 Hz

Gleichstrom

-40.5 bis -72: 

-48V Nominal
	Wie bei Cisco ASR 1002
	Wie bei Cisco ASR 1002 

	Leistungsparameter
	Eingang:

Gleichstrom: 590W

Wechselstrom: 560W

Ausgang:

470W
	Eingang:

Gleichstrom: 1020W

Wechselstrom: 960W

Ausgang:

765W
	Eingang:

Gleichstrom: 1700W

Wechselstrom: 1600W

Ausgang:

1275W


3.1.2 Umgebungsbedingungen
Für den Cisco ASR-Router müssen die folgenden Umgebungsbedingungen eingehalten werden:

· Betriebstemperatur:
5°C bis 40°C

· Lager-Temperatur:
-39°C bis 70°C

· Relative Luftfeuchtigkeit im Betrieb:
10 bis 85% nicht-kondensierend

· Relative Luftfeuchtigkeit zur Lagerung:
5 to 95% nicht-kondensierend
· Betriebshöhe:
-60m bis 4000m (konform zu IEC/EN/UL/CSA 60950)
3.1.3 Zertifizierungen und Schutzklassen
Zertifikate zu elektromagnetischer Verträglichkeit (EMV)

· FCC 47 CFR Part 15 Class A

· VCCI Class A

· AS/NSZ Class A

· ICES-003 Class A

· EN55022/CISPR 22 Information Technology Equipment (Emissions)

· EN55024/CISPR 24 Information Technology Equipment (Immunity)

· EN300 386 Telecommunications Network Equipment (EMC)

· EN50082-1/EN61000-6-1 Generic Immunity Standard
Sicherheitszertifikate

· AS/NZS 60950.1
· CSA C22.2 No 60950-00

· EN 60950-1
· IEC 60950-1
· UL 60950-1
Zertifikation für Umgebungs-Bedingungen (Environmental Standard Compliance)

· GR-63-Core NEBS Level 3

· GR-1089-Core NEBS Level 3

3.1.4 Bestelloptionen
Der Cisco ASR-Router kann in verschiedenen Grundmodellen vorkonfiguriert bestellt werden, sodass ein minimaler Installationsaufwand gewährleistet wird. Hier noch einmal die einzelnen Positionen:

Gehäuse:

ASR1002
Cisco ASR1002 Chassis, 2 Netzteile

ASR1004
Cisco ASR1004 Chassis, 2 Netzteile
ASR1006
Cisco ASR1006 Chassis, 2 Netzteile
3.2 Route Processor

Der Cisco ASR 1000 Series Route Processor 1 (RP1) ist verantwortlich für die Paketweiterleitung im IP- und MPLS-Umfeld. Zusätzlich übernimmt er die Überwachung und Verwaltung aller anderen Module im ASR Chassis.

Unter anderem übernimmt der RP1 noch folgende Funktionen:
· Aufbau und Verteilung der Weiterleitungsinformation zum Embedded Services Processor (ESP)

· Einbinden des Session Border Controllers (SBC), sowie Zuordnung der Sprach- und Video Verbindungen auf die jeweilige Policy
· Portal für die Konfiguration der stateful Firewall

· Verhandeln und verwalten der IPsec Parameter und Schlüssel (Internet Key Exchange [IKE])
· Im Redundanz- und Fehlerfall hochverfügbare Übergabe aller Aufgaben an den Backup Controller

· Management via System Console, Auxiliary, USB oder Ethernet-Port

Anbei die einzelnen Produktspezifikationen:
	Unterstützte Gehäuse
	Cisco ASR 1004 und ASR 1006 

	Software 
	Cisco IOS XE Operating System

	Anschlüsse
	Console (RJ-45)

Auxiliary (RJ-45)

10/100 Ethernet (RJ-45)

Zwei RJ-48 Anschlüsse für BITS (Building Integrated Timing Supplies)

	Arbeitsspeicher
	Zwei 1-GB Double Data Rate 2 (DDR2) mini-DIMMs

Aufrüstbar auf 4-GB DRAM

	Datenträger
	40-GB HDD

1-GB USB Compact Flash 

	Max. Anzahl an Routen
	Von 1,000,000 IPv4 bis zu 250,000 IPv6 Routen

	Zuverlässigkeit und Verfügbarkeit

	1 + 1 Redundanz bei zwei RP1

Austausch der Module im laufenden Betrieb (Online insertion and removal = OIR)

Keine Unterbrechung der Paketweiterleitung (Non Stop Forwarding = NSF und Stateful Switchover = SSO)

Upgrade der Software im laufenden Betrieb (In Service Software Upgrade = ISSU)

	MIBs
	Gemäß RFC 2737 

	Netzwerk Management
	Telnet und Secure Shell (SSH) 

Console port

Simple Network Management Protocol (SNMP)

RFC 2665

	Physikalische Abmessungen

(H x B x T)
	0.02 x 0.428 x 0.36m



	Gewicht
	2.3 kg


Für den RP1 bestehen folgende Bestelloptionen:

Cisco ASR1000 Route Processor 1, 2GB DRAM
ASR1000-RP1

Cisco ASR1000 RP1 2GB DRAM
M-ASR1K-RP1-2GB

Cisco ASR1000 RP1 4GB DRAM
M-ASR1K-RP1-4GB

Cisco ASR1000 RP1 40GB HDD
M-ASR1K-HDD-40GB

1GB USB Flash Token for Cisco ASR 1000 Series 
MEMUSB-1024FT
3.3 Embedded Service Processor

Für die ASR-Serie stehen vier unterschiedliche Versionen an Embedded Service Processor-Modulen zur Verfügung. Diese Module sind verantwortlich für alle Aufgaben, die direkt die Weiterleitung der Pakete auf der Data Plane des ASR betreffen. Außerdem nimmt sie alle Basisaufgaben für das Layer-3 Routing wahr. Dies schließt auch die MAC-Klassifizierung, QoS-Klassifizierung, Policing und Shaping (Steuerung der Datenströme), Filterlisten, VPNs, Lastverteilung, NAT, Firewall und IPS mit ein.
Hinweis: Das ESP10-N ist die „non encryption“ Version des ESP10 Modules. Dieses Modul unterstützt nur IOS Versionen, die keine Verschlüsselungsmechanismen (z. B. IPsec) anbieten. 

Die Leistungsdaten der einzelnen Module teilen sich wie folgt auf:

	
	ESP5
	ESP10
	ESP20

	Leistung
	
	
	

	Max. Durchsatz
	7,5 Mpps
	15 Mpps
	20 Mpps

	Durchsatz inkl. QoS, ACL, Multicast, RPF und Lastverteilung
	4 Mpps
	8 Mpps
	10,4 Mpps

	Firewall-Durchsatz
	5 Gpps
	10 Gpps
	20 Gpps

	Firewall-Durchsatz inkl. IPsec
	1,8 Gpps
	4 Gpps
	8 Gpps

	Skalierung
	
	
	

	Filterlisten / -zeilen
	4.000 / 50.000
	4.000 / 50.000
	16.000 / 50.000

	Breitbandverbindungen / L2TP
	16.000 / 8.000
	32.000 / 16.000
	32.000 / 16.000

	IPv4 / IPv6 Routen

Multicast: Routen / Gruppen
	1.000.000 / 250.000 

64.000 / 1.000
	1.000.000 / 250.000 

64.000 / 1.000
	1.000.000 / 250.000 

128.000 / 1.000

	QoS

Max. Anzahl an Warteschlangen

Verzögerung
	64.000

< 100µs
	128.000

< 100µs
	128.000

< 100µs

	Komprimierte RTP Verbindungen
	2.000
	4.000
	4.000

	IPsec-Tunnel

Firewall-Verbindungen

Aufbau Firewallverbindungen
	5.000

250.000

10.000/s
	10.000

500.000

20.000/s
	10.000

1000.000

40.000/s

	L3VPN
	1.000
	1.000
	4.000

	GRE-Tunnel
	1.000
	2.000
	20.000

	Session Border Controller

Sprachverbindungen
	16.000
	32.000
	32.000


Anbei nun die einzelnen Produktspezifikationen:
	Unterstützte Gehäuse
	ESP5: Nur für den  ASR1002
ESP10: ASR1002, ASR1004, und ASR1006 

ESP10-N: ASR1002, ASR1004, und  ASR1006 

ESP20: ASR1004 und ASR 1006 

	Software 
	Ab Cisco IOS XE Operating System 2.1 (ESP und 10) und 2.2

	Arbeitsspeicher
	ESP5: 256MB Cisco QuantumFlow Processor, 1GB DRAM, 10MB TCAM, und

64MB packet buffer memory

ESP10: 512MB Cisco QuantumFlow Processor, 2GB DRAM, 10MB TCAM, und 128MB packet buffer memory

ESP10-N: 512MB Cisco QuantumFlow Processor, 2GB DRAM, 10MB TCAM, und 128MB packet buffer memo

ESP20: 1GB Cisco QuantumFlow Processor, 4GB DRAM, 40MB TCAM, and

256MB packet buffer memory

	Max. Anzahl an Routen
	Von 1,000,000 IPv4 bis zu 250,000 IPv6 Routen

	Zuverlässigkeit und Verfügbarkeit


	1 + 1 Redundanz bei zwei ESP10, ESP10-N oderr ESP20
Austausch der Module im laufenden Betrieb (Online insertion and removal = OIR)

Keine Unterbrechung der Paketweiterleitung (Non Stop Forwarding = NSF und Stateful Switchover = SSO)

Upgrade der Software im laufenden Betrieb (In Service Software Upgrade = ISSU)

	MIBs
	Gemäß RFC 2737 

	Netzwerk Management
	Telnet und Secure Shell (SSH) 

Console port

Simple Network Management Protocol (SNMP)

RFC 2665

	Physikalische Abmessungen

(H x B x T)
	0.02 x 0.428 x 0.36m



	Max. Stromverbrauch
	ESP5, ESP10 und ESP10-N: 188W 

ESP20: 230W


Für das ESP-Modul bestehen folgende Bestelloptionen:

Cisco ASR 1000 Embedded Services Processor 5Gbps
ASR1000-ESP5

Cisco ASR 1000 Embedded Services Processor 10Gbps
ASR1000-ESP10

Cisco ASR 1000 Embedded Services Processor 10Gbps NonCrypto
ASR1000-ESP10-N

Cisco ASR 1000 Embedded Services Processor 20Gbps 
ASR1000-ESP20
3.4 SPA Interface Processor und SPAs

Das SPA Interface Processor Modul (SIP) ist zuständig für die Terminierung der SPA-Einschubkarten. Diese Karten ermöglichen es, unterschiedliche WAN-Schnittstellen zum Einsatz zu bringen. Das SIP unterstützt dabei bis zu 4 Einschubkarten mit halber Höhe oder zwei Einschubkarten in voller Höhe. Die Verbindung zur Backplane erfolgt über eine 10 Gbps Schnittstelle. 

Weiterhin ist das SIP mit Arbeitsspeicher für Eingangs- und Ausgangswarteschlangen ausgestattet:
128 MB für die Eingangswarteschlange

72 MB für die Ausgangswarteschlange

Das Modul unterstützt auch den Tausch im laufenden Betrieb (OIR).

Der max. Strombedarf im Vollausbau beträgt 159W.

Da im ASR 1002bereits ein SIP integriert ist, kann nur noch im ASR 1004 oder ASR 1006 dieses Modul geordert werden.

Die Bestelldaten sind:

Cisco ASR 1000 Series SPA Interface Processor 10G
ASR-1000-SIP10
Für den ASR stehen folgende SPA-Module zur Verfügung:

Serial and Channelized SPA

Cisco 8-Port Channelized T1/E1 Shared Port Adapter
SPA-8XCHT1/E1

Cisco 4-Port Channelized T3 (DS0) Shared Port Adapter
SPA-4XCT3/DS0

Cisco 2-Port Channelized T3 (DS0) Shared Port Adapter
SPA-2XCT3/DS0

Cisco 1-port Channelized STM-1/OC-3c to DS0 Shared Port Adapter
SPA-1XCHSTM1/OC3

Cisco 2-Port Clear Channel T3/E3 Shared Port Adapter
SPA-2XT3/E3

Cisco 4-Port Clear Channel T3/E3 Shared Port Adapter
SPA-4XT3/E3

Cisco 4-Port Serial Interface Shared Port Adapter
SPA-4XT-Serial

Ethernet SPA

Cisco 4-Port 10BASE-T/100BASE Fast Ethernet Shared Port Adapter, Version 2
SPA-4X1FE-TX-V2

Cisco 8-Port 10BASE-T/100BASE Fast Ethernet Shared Port Adapter, Version 2
SPA-8X1FE-TX-V2

Cisco 2-Port Gigabit Ethernet Shared Port Adapter, Version 2
SPA-2X1GE-V2

Cisco 5-Port Gigabit Ethernet Shared Port Adapter, Version 2 
SPA-5X1GE-V2

Cisco 8-Port Gigabit Ethernet Shared Port Adapter, Version 2 
SPA-8X1GE-V2

Cisco 10-Port Gigabit Ethernet Shared Port Adapter, Version 2 
SPA-10X1GE-V2

Cisco 1-Port 10 Gigabit Ethernet Shared Port Adapter, Version 2 
SPA-1X10GE-L-V2

Packet Over Sonet (POS)

Cisco 2-Port OC3c/STM-1c POS Shared Port Adapter 
SPA-2XOC3-POS

Cisco 4-Port OC3c/STM-1c POS Shared Port Adapter 
SPA-4XOC3-POS

Cisco 1-Port OC12c/STM-4c POS Shared Port Adapter 
SPA-1XOC12-POS

Cisco 2-port OC48/STM16 POS/RPR Shared Port Adapter 
SPA-2XOC48POS/RPR

Cisco 4-port OC48/STM16 POS/RPR Shared Port Adapter 
SPA-4XOC48POS/RPR

3.5 Session Border Controller
Die Session Border Control (SBC) Funktion ist verantwortlich für die Kontrolle und Verwaltung von Multiamedia Anwendungen, welche zwischen zwei Netzwerkgrenzen übertragen werden (Network Borders). Hierunter fallen die Funktionen Zugangskontrolle, Firewalling, Bandbreitenzuweisung, Abrechnungskontrolle, Signalisierung und QoS-Managmenet.
Die Funktionen stehen sowohl bei den Verbindungen Provider zu Provider, wie auch Provider zu Kunde zur Verfügung.

Eine Auswahl der unterstützten Funktionen zeigt die nachfolgende Tabelle:

	Dezentrale Aufgabenverteilung

	Media Funktionen (data-border-element [DBE] functions) erfolgen auf der ASR 1000 Plattform.
Signalisierungs Aufgaben  können regional verteilt werden.
 Eine Kontroll Schnittstelle, basierend auf “Telecoms and Internet Converged Services and Protocols for Advanced Networks (TISPAN) Ia (H.248)” ist vorhanden.

	Verfügbarkeit
	1 + 1 Redundanz bei zwei RP1

Keine Unterbrechung der Paketweiterleitung (Non Stop Forwarding = NSF und Stateful Switchover = SSO)

Upgrade der Software im laufenden Betrieb (In Service Software Upgrade = ISSU)

	Schutz des Netzwerkes
	IP Netzwerk Privacy

Topologie wird nicht bekannt gegeben

No Network Address Port Translation (NAPT), Single-NAPT, und Twice-NAPT 

	Unterstützte Medien
	Alle Medien, die mit den fünf folgenden Merkmalen beschrieben werden können:
 Source IP, Source Port, Distribution IP, Distribution Port und IP Protocol
Real-Time Transport Protocol (RTP) und Real Time Control Protocol (RTCP)

TCP

Codec unabhängig

	In- und Out of Band
Dual Tone Mulktifrequenz (DTMF)
	H.248 Digit Detection and Digit Generation RFC 2833-to-SIP 

RFC 2833-to-SIP-info DTMF Interworking

	QoS
	Bandbreitenmanagement pro Verbindung 
Pro Verbindung Zuordnung von DSCP-Werten

	Sicherheit
	Bandbreitenschutz
DoS-Schutz
H.248 Interim Authentication Header

	Protokolle
	IPv4 und IPv6

Industrie-Standard TISPAN Ia (H.248) Schnittstelle

	Statistiken für Sprachqualität
	Packet Verluste, Jitter und Verzögerung


Die Bestellung des Session Border Controllers gliedert sich in drei Schritte:

1. Auswahl des Route Processores und des ESP Modules

2. Auswahl der IOS XE Software, inkl. SBC Unterstützung

3. Auswahl der gewünschten Funktionslizenzen (Anzahl der benötigten Verbindungen über den SBC)

Anbei nun die für Bestellprozess notwendigen SBC Funktionen:

Zu 2.

Cisco ASR 1000 Series ADVANCED IP SERVICES 
SASR1-AISK9

Cisco ASR 1000 Series ADVANCED ENTERPRISE SERVICES 
SASR1-AESK9
Zu 3.

SBC Base Right-To-Use Feature Lic for ASR1000 Series 
FLASR1-SBC-RTU

SBC H248 Right-To-Use Feature Lic for ASR1000 Series 
FLASR1-SBC-H248

SBC 4K Sessions Feature Lic for ASR1000 Series 
FLASR1-SBC-4K

SBC 16K Sessions Feature Lic for ASR1000 Series 
FLASR1-SBC-16K

4 Planungshinweise

4.1 Kompatibilität

Der Cisco ASR-Router unterstützt eine Vielzahl von Shared Port Adapter (SPA). 

Jede geplante Kombination von SPAs und ASR-Varianten muss auf Kompatibilität geprüft werden.
4.2 Router-Dokumentation

Der folgende Link zeigt auf die Einstiegsseite zur Beschreibung der Cisco-ASR Router:

http://www.cisco.com/en/US/products/hw/routers/ps9343/index.html
4.3 Software
Die Cisco 7600 Router können mit allen genannten IOS Feature Sets eingesetzt werden. Hierdurch ändert sich die erforderliche Speicherausstattung. Die Speicher-Anforderungen für die IOS Feature Sets in der eingesetzten Version können den Release-Notes entnommen werden. 
 http://www.cisco.com/univercd/cc/td/doc/product/software/index.htm  sowie
Ein Feature Navigator zur Auswahl des angemessenen Feature Sets findet sich unter :

http://tools.cisco.com/ITDIT/CFN/jsp/index.jsp
(Benutzer-Kennung erforderlich)

4.4 Sonstiges

Weitere Planungshinweise und Hilfsmittel finden Sie unter:

http://www.cisco.de
Ein Online Configuration Tool findet sich unter:

http://www.cisco.com/commarch/html/config-tool/
5 Quellen

Für Chassis, Routing-Prozessoren, Netzteile, Adapter usw.

· Datenblätter und Q&A-Dokumente

· EOL-Hinweise

· Installation-Guides
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